
Hallo versbrecher,

vielen Dank für deinen Kommentar.



Ich glaube du hast da was verwechselt in Bezug auf   "ich reite auf einer  Antimuslimenwelle" im
Gegenteil  vielleicht bin ich ja  eine Muslima.





Ich verurteile die Steinigungen im Iran.



"Und - ganz ehrlich - solange deutsche Soldaten fleißig mitmischen beim Morden an Menschen
muslimischen Glaubens, sollten wir uns hier verdammt bedeckt halten, was die Vorhaltungen in diese
Richtung angeht (wie ist das noch gleich mit dem Vor-der-eigenen-Tür-Fegen?)."



Wenn man sich bedeckt hält ändert sich nichts.



Die Frau heißt Sakine Mohammadi Aschtiani



zina = Zina (arabisch &#8207;&#1586;&#1606;&#1575;&#8206;, DMG zin&#257;,Ehebruch‘) bezeichnet im
Islam den Geschlechtsverkehr zwischen Menschen, die nicht verheiratet sind und auch nicht in einem
Konkubinatsverhältnis (Herr und Sklavin) zueinander stehen. Zina gilt als Verbrechen. Es wird mit einer
sogenannten Hadd-Strafe belegt.[1] Die Strafen reichen von Verbannung und Geißelung bis zur Todesstrafe.
Diese wird gegenwärtig für Zina in Pakistan, Sudan, Jemen, Saudi-Arabien und Iran vollzogen.[2] In letzteren
beiden Ländern wird die Steinigung (radschm) praktiziert. Auch Prostitution und homosexueller Verkehr
werden als Zina geahndet.





In den USA die Hinrichtung ist genauso verabscheuungswürdig!





Liebe Grüße 

Moonlight

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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